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Kursangebot. Das Regional Programme ist ein 
Programm der NGO Academy welches als 
Kooperation zwischen dem 
Kompetenzzentrums für Nonprofit 
Organisationen und Social Entrepreneurship 
der Wirtschaftsuniversität Wien (WU Wien) und 
der ERSTE Foundation umgesetzt wird. Es 
umfasst vielfältige Workshops in 
unterschiedlichen Städten und Sprachen, um 
Kompetenzen von NGOs in Zentral- und 
Südosteuropa zu stärken. Das Programm wird 
in sechs europäischen Sprachgruppen 
angeboten (Englisch, Bosnisch/Kroatisch/ 
Serbisch, Tschechisch/Slowakisch, Deutsch, 
Ungarisch und Rumänisch). Jede Person, die 
die Teilnahmekriterien erfüllt, ist zur Teilnahme 
berechtigt, unabhängig von Nationalität und 
Wohnort. 

Teilnahmevoraussetzungen. Das Regional 
Programme  2020/2021 der NGO Academy 
wendet sich an Empfänger/innen von NGO 
Academy Scholarships. Innerhalb dieser 
Gruppe richtet es sich vorrangig an die 
Leiter/innen der jeweiligen Organisationen, 
sowie an Programm- und Projekt-
manager/innen. 

Sprachkenntnisse. Die Workshops werden in 
verschiedenen Sprachen angeboten (Englisch, 
Bosnisch/Kroatisch/Serbisch, Tschechisch/ 
Slowakisch, Deutsch, Ungarisch und 
Rumänisch). Teilnehmende können frei 
entscheiden, an welchem/n Workshop(s) sie 
teilnehmen möchten (unter Berücksichtigung 
aller anderer Teilnahmebedingungen). Jede/r 
Teilnehmer/in muss jedoch über ausreichende 
Kenntnisse der für den jeweiligen Workshop 
relevanten Arbeitssprache verfügen, um den 
Programminhalten folgen und aktiv mitarbeiten 
zu können. Das empfohlene Sprachniveau ist 
B2 oder höher, basierend auf Selbsteinstufung. 

Verantwortung der Teilnehmenden. Im 
Rahmen der Teilnahme an einem Workshop 
des Regional Programme 2020/2021 wird von 
den Teilnehmer/innen Folgendes gefordert:  
•  Ausreichende Kenntnisse der jeweiligen 
Arbeitssprache des Workshops 
• Zeitgerechte Erfüllung aller Aufgaben vor dem 
Workshop, so kommuniziert (z.B. Umfragen) 
• Teilnahme am gesamten Workshop 
• die Teilnahme zu bestätigen und die Umfrage 
auf Moodle spätestens vier Wochen vor dem 

jeweiligen Workshop auszufüllen. Im Fall, dass 
Sie sich nicht zurückmelden, verfällt die 
Registrierung und ihr Platz wird an jemanden 
auf der Warteliste weitergegeben. 
• selbständige Organisation der eigenen An- 
und Rückreise und Übernahme der hier ggfls. 
anfallenden Kosten 
• Pünktlichkeit 
• Interesse am offenen Wissensaustausch und 
der Diskussion von Inhalten in der Gruppe 
• Wenn benötigt: selbstständige Beschaffung 
eines gültigen Visums für das jeweilige Land, in 
dem der/die Workshop(s) stattfindet (wir stellen 
Ihnen gerne ein Einladungsschreiben aus). 

Sollten Sie diesen Bestimmungen nicht 
nachkommen, behalten wir uns das Recht 
vor, Ihnen den Zugang zu unseren 
Programmen zu verwehren. 

Registrierungsprozess. Jeder teilnahme-
berechtigten Organisation werden maximal 
sechs Workshopplätze im Regional Programme 
angeboten und Sie werden gebeten jene 
Workshops auszuwählen, die für Ihre 
Organisation und Ihre Mitarbeitenden die 
höchste Relevanz haben. Die Registrierung 
besteht aus zwei Schritten: Der erste Schritt 
findet zwischen dem 1. Februar 2021, 10:00 
Uhr (CET) und 8. Februar 2021, Mitternacht 
(CET) statt und basiert auf einem „first-come, 
first-served“ Prinzip.  

Übersteigt die Nachfrage an Teilnehmer-
plätzen das Angebot eines Workshops, wird die 
letztendliche Auswahl der Teilnehmer/innen auf 
Basis eines first-come first-served Prinzips 
getroffen. Sobald die Anzahl der Anmeldungen 
die verfügbaren Plätze übersteigt, werden 
weitere Registrierungen auf die Warteliste 
aufgenommen und Teilnehmer/innen im Falle 
eines Nachrückens kontaktiert.  

Um die Registrierung abzuschließen, muss 
der/die Teilnehmer/in die Teilnahme im 
jeweiligen Moodle-Kurs bestätigen. 

Die Registrierung ist erst nach Absolvierung 
beider Schritte bindend.  

Zeit und Ort. Die Workshops des Regional 
Programme finden in verschiedenen Städten in 
Zentral- und Südosteuropa und zu 
unterschiedlichen Zeitpunkten statt. 



Weiterführende Informationen dazu finden Sie 
online im Workshopüberblick.  

Angebote für Empfänger/innen von NGO 
Academy Scholarships. Die NGO Academy 
bietet akzeptierten Teilnehmer/innen 
hochqualitative Workshops und übernimmt 
dabei folgende Kosten: 
• die gesamte Teilnahmegebühr 
• Snacks und Mittagessen während des 
Workshops 
• abhängig vom Workshop, seiner Länge, dem 
Wohnort des/der Teilnehmer/in und der 
Anfahrtsdauer zum Veranstaltungsort: 
Unterkunftskosten (max. vier Nächte bei 
dreitägigen Workshops, max. drei Nächte bei 
zweitägigen Workshops) 
 
Bitte beachten Sie, dass die NGO Academy 
keine Reisekosten der Teilnehmer/innen 
übernimmt. 

Abschluss. Nach der erfolgreichen 
Absolvierung eines Workshops wird den 
Teilnehmenden online eine Teilnahme-
bestätigung zum Download bereitgestellt. Diese 
kann nur für die jeweilige Person und nicht für 
die gesamte Organisation ausgestellt werden. 
Ein Workshop wurde erfolgreich absolviert, 
wenn der/die Teilnehmer/in während des 
gesamten Workshops anwesend war, aktiv 
mitgearbeitet hat und, wo zutreffend, alle 
erforderlichen Aufgaben erfüllt hat. 

No-Show. Nimmt ein/e Teilnehmer/in ohne 
vorheriger Absprache an einem Workshop nicht 
teil, spricht die NGO Academy eine Verwarnung 
gegenüber seiner/ihrer Organisation aus. Bei 
einem weiteren No-Show durch diese/n oder 
eine/n andere/n Teilnehmer/in der gleichen 
Organisation wird die Organisation von allen 
weiteren Workshops des Regional Programme 
und anderen Programmen der NGO Academy 
ausgeschlossen. 

Programmänderungen. Durch die notwendige 
langfristige Planung kann das Regional 
Programme aus organisatorischen Gründen 
Änderungen unterliegen. 

Absage von Workshops. Wir behalten uns 
das Recht vor, einzelne Workshops aus 
organisatorischen Gründen (z.B. Krankheit 
des/der Trainer/in) oder aufgrund zu geringer 
Teilnehmer/innenzahlen abzusagen. Die 
Teilnehmer/innen werden gegebenenfalls so 
bald wie möglich verständigt. Bitte beachten 
Sie: Im Falle einer Absage eines Workshops 
kann die NGO Academy keine Kosten 

übernehmen, welche dadurch entstanden sind 
(u.a. Reisekosten und Storno).  

Copyright. Alle zur Verfügung gestellten 
Materialien sind und bleiben geistiges Eigentum 
der NGO Academy oder derer Lehrenden und 
Trainer/innen. Des Weiteren sind sie 
ausschließlich für die persönliche Verwendung 
der teilnehmenden Personen vorgesehen. Jede 
Weitergabe oder Verwendung darüber hinaus 
(inklusive firmeninterner Verwendung) erfordert 
eine vorherige schriftliche Abklärung. Eine 
kommerzielle Verwendung (z.B. als Trainer/in 
oder Lehrende) der Dokumente ist strengstens 
verboten. 

Ton- und Filmaufnahmen. Mit der Teilnahme 
an einem Workshop oder einem Modul im Zuge 
der Programme der NGO Academy willigen die 
Teilnehmer/innen ein, zu Dokumentations- und 
Kommunikationszwecken von den 
Organisatoren, Trainer/innen, Vortragenden 
und/oder anderen Teilnehmer/innen 
fotografiert, gefilmt oder aufgenommen werden 
zu können. Diese haben das Recht das Material 
zu verwenden und zu veröffentlichen (Online, 
Social Media, Print), ohne dass daraus 
Zahlungs- oder andersartige Ansprüche 
resultieren. Die Teilnehmer/innen dürfen selbst 
Ton- oder Bildaufzeichnung oder 
Beschreibungen der Workshops ausschließlich 
zum privaten Gebrauch aufzeichnen, 
verwenden oder übertragen. 

Haftungsausschluss. Es wird keine Haftung 
für persönliche Gegenstände übernommen. 
Teilnehmer/innen können keinerlei 
Haftungsansprüche gegenüber der ERSTE 
Foundation, der WU Wien 
(Wirtschaftsuniversität Wien) oder anderen 
Partnern geltend machen, die aus dem im 
Programm erworbenen Wissen resultieren. 

Datenschutz/Verschwiegenheitspflicht. Die 
persönlichen Daten der Teilnehmer werden 
vertraulich behandelt. Alle persönlichen Daten, 
die im Zuge des Anmeldeverfahrenes 
gesammelt werden, werden gespeichert und zu 
Zwecken der Durchführung und Abwicklung der 
Programme verarbeitet. Persönliche Daten, die 
von den Teilnehmern bei der Anmeldung 
angegeben werden, können an Vortragende 
der NGO Academy weitergegeben werden. 
Unsere Vortragenden sind zur Vertraulichkeit 
verpflichtet und dürfen Informationen über 
Vorkommnisse während der Veranstaltung - 
auch in persönlichen Angelegenheiten - nicht 
an Dritte weitergeben. Durch die Anmeldung an 
einem unserer Programme stimmen Sie dem 



Erhalt unseres Newsletters zu. Der Newslettern 
kann Einladungen zu weiteren Programmen, 
Informationen zu Projekten und Initiativen der 
ERSTE Foundation oder der WU Wien, 
wissenschaftliche Umfragen oder Publikationen 
zum Thema Zivilgesellschaft enthalten. Sie 
können den Newsletter jederzeit abmelden. 

COVID-19. Aufgrund von COVID-19 bedingten 
Maßnahmen kann es zu kurzfristigen 
Änderungen im Programm kommen (z.B. 
Umstellung der physischen Workshops auf eine 
digitale Alternative). Die Teilnehmer/innen der 
jeweiligen Kurse werden über etwaige 
Änderungen und spezifische 
Sicherheitsvorkehrungen rechtzeitig informiert.  

Selbstverständlich wird für einen möglichst 
sicheren Ablauf der Workshops gesorgt. 
Dennoch erfolgt die Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. Wenn Sie Kontakt mit Personen 
mit bestätigter bzw. vermuteter SARS-CoV-2 
Infektion hatten, ersuchen wir Sie, von einer 
Teilnahme abzusehen und bitten um 
entsprechende Bekanntgabe Ihres 
Fernbleibens. Bleiben Sie auf jeden Fall 
zuhause, wenn Sie bei sich selbst 
grippeähnliche Symptome (Fieber, Husten, 
Kurzatmigkeit und Atembeschwerden) 
feststellen. 


